
LEA Hessen

HESSEN AKTIV:

DIE KLIMA-KOMMUNEN

19.09.2023

Fachforum Stadtgrün ï 

wirkungsvolle Maßnahmen für die

klimaresiliente Gestaltung von Kommunen



2

Tagesordnung

1. Begrüßung und Aktuelles im Bereich Klimaschutz und Klimaanpassung 

2. Die Feuerwehr ï Wichtiger Partner der Kommunen im Klimawandel

3. Stadtgrün im Klimawandel ï Handlungshilfen

4. Bäume im Klimawandel

 Mittagspause

5. Aus Grau Grün machen! 

Potenziale und Strategien für die Schwammstadt

6. Praxisbeispiel Klimainsel Kelsterbach

 Kaffee & Snack sowie Transfer zur Landesgartenschau

7. Besuch des Klimabaumpfads und des Themengartens Bauwerksbegrünung 

auf der Landesgartenschau

Moderation: Marian Fromm, LEA LandesEnergieAgentur Hessen GmbH

19.09.2023 | Fulda | Fachforum Stadtgrün 
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Aktuelles aus dem hessischen 
Umweltministerium

Marie Martin

Referat IV 1 ĂKlimarecht, Klimafºrderung, Klima-Kommunenñ

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Naturschutz

19.09.2023 | Fulda | Fachforum Stadtgrün 
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Fördermöglichkeiten für Kommunen

Klimawandelanpassung

Richard Ferlemann

Fördermittelberatung

LEA LandesEnergieAgentur Hessen GmbH

19.09.2023 | Fulda | Fachforum Stadtgrün 
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https://zentrum-klimaanpassung.de/
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Natürlicher Klimaschutz ï Ländliche Kommunen

Å Alle Kommunen sind hier antragsberechtigt, egal welche gebietlichen Strukturen 
vorhanden sind!

Å Zweistufiges Verfahren; Skizzen können noch bis zum 31.10.2023 eingereicht werden

Å Besonders förderwürdig sind dabei investive Maßnahmen und solche, die Synergien 
zwischen Klimaschutz und Erhalt bzw. Stärkung der biologischen Vielfalt erzeugen

ÅMindestzuwendung beträgt 500.000 EUR (auch bei Verbundprojekten), die 
Förderquote beträgt 80 bis 90 Prozent

Å Förderrichtlinie / Homepage / Service ï Unterseite

Ą Servicetelefon nutzen vor Antragsstellung: 030 / 72618 0726

https://www.z-u-g.org/fileadmin/zug/Dateien/Foerderprorgamme/ANK-LK/ANK_LK_Foerderrichtlinie_2023.pdf
https://www.z-u-g.org/ank-lk/
https://www.z-u-g.org/ank-lk/info/
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Gutes Klima für hessische Kommunen

Das Land leistet Anschub zur Reduzierung der Treibhausgasemissionen

Außerdem förderfähig: 

Öffentlichkeitsarbeit, Bildungs- und 
Informationsinitiativen (Klima), Wettbewerbe  

Å Reduzierung Treibhausgasemissionen

Å Bildung Maßnahmenpakete 

Å aktuelles Klimaschutz(teil-)konzept oder 

aktueller Aktionsplan sind Voraussetzung

 Standard-Förderung:   70 Prozent

 Klima-Kommune:   90 Prozent

ÅMin-/Max Förderbeträge: 6.000-250.000 EUR

1. Klimaschutzmaßnahmen

Å Investive Maßnahmen (s. Positivliste)

Å Studien und Analysen

 Standard-Förderung:   70 Prozent

 Klima-Kommune:   90 Prozent

ÅMin-/Max Förderbeträge: 6.000-250.000 EUR
(Studien und Analysen 6.000-100.000 EUR)

2. Klimaanpassungsmaßnahmen

19.09.2023 | Fachforum: Stadtgrün

https://www.hessenenergie.de/fileadmin/user_upload/leistungen/kommunen-oeffhand/kom_fberat/k-fberat-klima/2020-12-07-kurzuebersicht-foerderrichtlinie-klimaschutz.pdf
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Förderung von Maßnahmen zur Anpassung an die 
Folgen des Klimawandels (DAS) 

Förderschwerpunkte

Å A.1 Nachhaltiges Anpassungskonzept 

Å 80 bis 90 Prozent Zuschussförderung mindestens 50.000 EUR, jedoch maximal 225.000 
EUR

Å  A.2 Anschlussvorhaben (Personalstelle) 

Å 80 bis 90 Prozent Zuschuss mindestens 50.000 EUR, jedoch maximal 275.000 EUR

Å A.3 Ausgewählte Maßnahme 

Å 50 bis 65 Prozent Zuschuss, mindestens 10.000 EUR, jedoch maximal 200.000 EUR

Å Aktuelle DAS-Richtlinie (Stand 19.07.2021)

Å Weitere Informationen: Website / Service

Ą Derzeit kein Aufruffenster, melden Sie sich beim Newsletter an, um auf dem Laufenden zu bleiben

https://www.z-u-g.org/fileadmin/zug/Dateien/Foerderprorgamme/DAS_Anpassung_an_den_Klimawande/DAS_Foerderrichtlinie_2021.pdf
https://www.z-u-g.org/das/info/
https://www.z-u-g.org/das/info/
https://www.z-u-g.org/foerderung/foerderung-von-massnahmen-zur-anpassung-an-die-folgen-des-klimawandels/das-formular/


19.09.2023 | Fachforum: Stadtgrün

Fºrdermittel findené

Mit der LEA-Fördermittelberatung für Kommunen

Foerdermittelberatung@lea-hessen.de
Foerdermittelberatung@lea-hessen.de

Umwelt- und Klimaschutz Senkung der Betriebskosten Professionelle Unterstützung

mailto:%20foerdermittelberatung@lea-hessen.de
mailto:%20foerdermittelberatung@lea-hessen.de
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Die Feuerwehr

Wichtiger Partner der Kommunen im Klimawandel

Rolf Schamberger

Leiter

Deutsches Feuerwehr-Museum e.V.

19.09.2023 | Fulda | Fachforum Stadtgrün 

Folien in separater Datei 

Ă230919_DFM_Feuerwehr.pdfñ
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Stadtgrün im Klimawandel 
Handlungshilfen

Harald Hoeckner

Susanne Schroth

Fachzentrum Klimawandel und Anpassung

Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

19.09.2023 | Fulda | Fachforum Stadtgrün 



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Stadtgrün im Klimawandel

Handlungshilfen des Hessischen Landesamtes für Naturschutz, 
Umwelt und Geologie
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Fulda, 19. September 2023 

LEA-Fachforum Stadtgrün

Harald Hoeckner, Susanne Schroth



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

klimawandel.hlnug.de

Ą Informationen zu 

ÅKlima & Klimawandel 

ÅFolgen des Klimawandels 

ÅKlimawandelanpassung

ÅProjekten des Fachzentrums 

ÅVeranstaltungen 

Ą Links zu 

ÅHandlungshilfen, Broschüren, 

Postern, Vorträgen u.v.m. 

Das Fachzentrum online



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Klimaveränderungen bis 2100 in Hessen
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Erhöhung der 

Jahresmitteltemperatur 

in Hessen um etwa 

1,1°C bis 3,9°C *

Weniger Frost- und 

Eistage, aber auch 

Kälteeinbrüche mit viel 

Schnee 

Häufigere Trockenheits-

perioden 

Größere Hitzebelastung: 

mehr Sommer- und 

Hitzetage, mehr 

Tropennächte

Mehr 

Starkregenereignisse 

Steigendes 

Hochwasserrisiko durch 

Extremniederschläge 

und Sturzfluten

© H. Hoeckner, Icons designed by rawpixel.com /freepic *je nach Szenario; 1. ĂKlimaschutzñ-Szenario, 2.Ăkein Klimaschutzñ-Szenario



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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KLIMPRAX ï KLIMawandel in der PRAXis 



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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Typische Standortbedingungen: 

Großflächige Versiegelung! 

Die Pflanzen sind bereits konfrontiert mit:

ÅÜberhitzung

ÅMangel an verfügbarem Bodenwasser

ÅKontamination und Stoffeinträgen 

ÅLeitungen im Boden und gestörten Bodenverhältnissen

ÅBelastungsdruck auf Baumscheiben und Pflanzflächen

Herausforderungen für Stadtgrün

© stadtgruen-hd.de
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Klimawandel bringt zusätzliche Belastungen

ÅHitzeextreme (Heiße Tage, Tropennächte)

ÅMehr trockene Tage und Dürreperioden im Sommer g Verschärfung 

der Wasser- und Nährstoffsituation

ÅMehr Sonnenstunden g Verschärfung der Licht- und Hitzewirkung

ÅNeue Krankheiten und Schädlinge bei Stadtbäumen
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29-Neubau-Quartier_5-2020.jpg10-Rolltreppe_2-2018

24-Straßengrün 2019

Straßenbäume Ffm

© HLNUG A. Hoy 2018

Welkepunkt erreicht

© HLNUG A. Hoy 2018
Blattabwurf im Sommer

© HLNUG A. Hoy 2018

Herausforderungen für Stadtgrün



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Die Leistungen städtischen Grüns 
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Für ein gutes Stadtklima und gesunde Wohnverhältnisse

ÅStadtklimatische Effekte/Kleinklima = Anpassung an den Klimawandel!

ĄVerschattung, Verminderung der Aufheizung von Oberflächen und Bauwerken

ĄVerdunstungskühle, Luftfeuchtigkeit (Großbaum verdunstet bis zu 500 l/Tag!)

Für ein gutes Stadtklima und gesunde Wohnverhältnisse

ÅStadtklimatische Effekte/Kleinklima = Anpassung an den Klimawandel!

ĄVerschattung, geringere Aufheizung, Kühlung

ÅLufthygiene

ĄFilterwirkung Blattwerk (Ab-/Adsorption Schadstoffe/Staub)

ĄSauerstoffproduktion

Für ein gutes Stadtklima und gesunde Wohnverhältnisse

ÅStadtklimatische Effekte/Kleinklima = Anpassung an den Klimawandel!

ĄVerschattung, geringere Aufheizung, Kühlung

ÅLufthygiene

ÅLärmminderung ï Verkehrs- und Industrielärm

Für ein gutes Stadtklima und gesunde Wohnverhältnisse

ÅStadtklimatische Effekte/Kleinklima = Anpassung an den Klimawandel!

ĄVerschattung, geringere Aufheizung, Kühlung

ÅLufthygiene

ÅLärmminderung ï Verkehrs- und Industrielärm

ÅStädtisches Ordnungs- und Gestaltungselement

ĄVerbesserung der Aufenthaltsqualität, ästhetischer Wert

Ąpsychologische Wirkung städtisches Grün



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Unser Angebot: Online-Tool ĂStadtgr¿n im Klimawandelñ
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Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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29-Baumpflanzung_mit_Wassergraben_1-2019

Handlungshilfe: Online-Tool 

ĂStadtgr¿n im Klimawandelñ 

Ą Drei Module

ÅKlimaresiliente Baumarten 

finden

ÅBauwerksbegrünung aussuchen

ÅAntworten, Informationen, 

Handlungshilfen

https://www.hlnug.de/themen/klimawandel-und-

anpassung/projekte/klimprax-stadtgruen/online-tool

Wege zur Umsetzung



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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Kommunale und öffentliche Akteure

Åinsbesondere kleine Kommunen mit geringen personellen/fachlichen Ressourcen

ÅFachämter: Grünflächen, Umwelt, Bau (Hochbau, Tiefbau, Verkehr)

ÅStadtplanung

ÅSozialbereich ï Kindertagesstätten, Schulen

ÅGesundheitsbereich ï Kliniken, Pflegeheime

Private Akteure 

ÅVereinsebene und Initiativen

Å Kirchliche Einrichtungen

Å Privatleute allgemein Bahnhofsvorplatz Wiesbaden

© HLNUG U. Sommer 2017

Zielgruppe für das Online-Tool



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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29-Baumpflanzung_mit_Wassergraben_1-2019

Artenauswahl über sechs Filterkategorien

Å Klima (fünf Detailfilter)

Å Standort (acht Detailfilter)

Å Erscheinungsbild (zehn Detailfilter)

Å Leistungen (sieben Detailfilter)

Å Einschränkungen (sieben Detailfilter) 

Å Besonderheiten/Sonstiges ï 

Filterfunktion zum Pflegeaufwand

Modul ĂKlimaresiliente Baumarten findenñ



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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29-Baumpflanzung_mit_Wassergraben_1-2019

Zwei Teilmodule: 

Dachbegrünung

Ąextensive Dachbegrünung

Ąintensive Dachbegrünung

ĄMultifunktionsdächer

Vertikale Begrünung

ĄNicht versiegelter Bereich/Wurzelraum 

realisierbar; ohne/mit Rankhilfen

ĄBoden versiegelt, kein Wurzelraum 

realisierbar

Modul ĂBauwerksbegr¿nung aussuchenñ



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Modul ĂAntworten, Informationen, Handlungshilfenñ



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Modul ĂAntworten, Informationen, Handlungshilfenñ
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Datengrundlagen und -quellen
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Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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Baumdaten

Å Citree Datenbank

Å Gartenamtsleiterkonferenz GALK

Å Stadtbaumkonzept Jena

Å Baumschulen: Ley, Bruns, Lorberg, Lorenz von Ehren, Van den Berk

Fachberatung/-quellen

Å Sachverständigenbüro Leitsch

Å Umweltbundesamt, Arbofux 

Bilddaten

Å Baumfotos: siehe jeweilige Quellenangabe

Aktueller Bestand:
179 Bäume

Datengrundlagen und Quellen Baumartentool

Lederblättriger Weißdorn (Crataegus x lavallei) 

©  HLNUG, C. Zarda

Südlicher Zürgelbaum (Celtis australis)

© HLNUG, D. Krusch

Sachalin-Korkbaum (Phellodendron sachalinense) 

© HLNUG, D. Krusch



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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Fachliche Quellen

Å Prof. Dr. Nicole Pfoser, Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-

Geislingen, Landschaftsarchitektur, Objektplanung

Å Bundesverband GebäudeGrün e.V.

Å Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. 

Bilddaten

Å Fotos: verschiedene Quellen laut Angabe

Å Systemdarstellungen: Prof. Dr. Nicole Pfoser

Datengrundlagen und Quellen Bauwerksbegrünung

© fassadengruen.de
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Beispiele
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Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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Außengestaltung RMCC

© HLNUG H. Hoeckner 2020

Baumpflanzung und Muldenversickerung

© HLNUG, Dr. A. Sander 2019

Baumstandorte
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©  HLNUG, H. Hoeckner

© HLNUG, H. Hoeckner

© HLNUG, H.Hoeckner

Fassadenbegrünung: Vielfältige Möglichkeiten!
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© Variopark GmbH

© 4Max, Adobe Stock

©  HLNUG, H. Hoeckner ©  HLNUG, A. Sander



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

34

©  HLNUG, H. Hoeckner

Dachbegrünung

©  HLNUG, H. Hoeckner,© Achilles Gruppe
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35
©  HLNUG, A. Sander

© Petersen

Dachbegrünung ï auch im Bestand!



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

KLIMPRAX Stadtgrün auf der Landesgartenschau
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Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Beteiligung an der Landesgartenschau Fulda
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ÅKlimawandel und Klimaresilienz zunehmend präsent auf Gartenschauen

ÅBest Practice-Beispiele für zukunftsfähige Begrünung!

ÅAusstellungselemente KLIMPRAX Stadtgrün: 

Ą Klimabaumpfad: 
Klimaresiliente Baumarten

Ą Themengarten Bauwerksbegrünung: 
Dach- und Fassadenbegrünung



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Einbindung auf dem LGS-Gelände Fulda
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ĂPark ¿ber dem Engelshausñ,

LGS-Kulturgarten

Gesamtkonzept LGS, Quelle: lgs-fulda-2023.de

Klimabaumpfad

Themengarten 

Bauwerksbegrünung

Feuerwehrmuseum

https://www.lgs-fulda-2023.de/planung/gesamtkonzept


Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Klimabaumpfad 
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13 Baumarten wurden im Herbst 2020 gepflanzt

Spitz-Ahorn (Acer platanoides ĂRoyal Redñ)

Spaeths Erle (Alnus x spaethii ĂCallierñ)

Hainbuche (Carpinus betulus ĂLukasñ)

Südlicher Zürgelbaum (Celtis australis)

Lederblättriger Weißdorn (Crataegus x lavallei)

Wollapfel (Malus tschonoskii)

Gemeine Hopfenbuche (Ostrya carpinifolia)

Sachalin-Korkbaum (Phellodendron sachalinense)

Vogelkirsche (Prunus avium)

Rot-Eiche (Quercus rubra)

Zerr-Eiche (Quercus cerris)

Echte Mehlbeere (Sorbus aria)

Winterlinde (Tilia cordata ĂGreenspireñ)



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Themengarten Bauwerksbegrünung

ÅProjektpartner: FZK und Hochschule Geisenheim - Studiengang 
Landespflege mit Schwerpunkt Landschaftsarchitektur

40

ÅStudentischer Planungswettbewerb: 
Gestaltung eines Themengartens 
auf der LGS Fulda 2023

ÅSiegerentwurf: ĂRankWerkñ
Annika Jeschek & Aaron Werner

ÅBauphase: 
November 2022 ï März 2023



Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie

Vielen Dank!

Im Anschluss: Exkursion zu den Ausstellungselementen
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Projektteam Stadtgrün

Harald Hoeckner, Doris Krusch, Dr. Johanna Lenz, 
Susanne Schroth, Ulrich Sommer

Fachzentrum Klimawandel und Anpassung 

Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 
Rheingaustraße 186 

65203 Wiesbaden 

Tel: +49 (0)611 6939-291/-298

E-Mail: harald.hoeckner@hlnug.hessen.de 
susanne.schroth@hlnug.hessen.de 

Folgt dem HLNUG auf Twitter: 

https://twitter.com/hlnug_hessen 

mailto:harald.hoeckner@hlnug.hessen.de
mailto:susanne.schroth@hlnug.hessen.de
https://twitter.com/hlnug_hessen
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Bäume im Klimawandel

Klaus Körber

Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau, Veitshöchheim

19.09.2023 | Fulda | Fachforum Stadtgrün 

Folien in separater Datei 

Ă230919_Koerber_Baeume_im_Klimawandel.pdfñ
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Aus Grau Grün machen!

Potenziale und Strategien für die Schwammstadt

Dr. Carlo W. Becker

bgmr Landschaftsarchitekten GmbH, Berlin

19.09.2023 | Fulda | Fachforum Stadtgrün 

Folien in separater Datei 

Ă230919_Becker_Stadtgruen.pdfñ
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Praxisbeispiel Klimainsel Kelsterbach

Bürgermeister Manfred Ockel

Stadt Kelsterbach

19.09.2023 | Fulda | Fachforum Stadtgrün 
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